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die Leſung der Erklärungen iſt hier oft ſehr ſchwierig. Das Mahl un
Bethanien Joh. 1. ff.) verlegt Sch auf Dienſtag den 12 Niſ.;
die meiſten Usleger nehmen bekanntlich an, daß Matthäus und Mar—
kus das Mah nachholhend erzählen und daß eS ſchon Samſtag

der Leidenswoche ſtattgefunden. S 486 Parasceve iſt nach
Freitag 10 bezüglich der Vereinigung der Synoptt., nach welchen mit
Magdalena noch andere Frauen zum Hrahe gingen, mit Johannes,
Het em uur Magdalena erwähnt iſt, und dann bezüglich des Umſtan⸗
des, daß nach den Synoptt der Engel den Frauen den hekannten Auf
trag gegeben, währen nach Johannes Magdalena Grabe allein
wegeilte, ſeinen im Leben Bod hertretenen Ausgleichs-—
verſuch geändert. 51 ach Sch iſt das Grab ein Trog⸗
oder Einleggrab eweſen. Die Anmerkungen, welche kritiſchen und
ſprachlichen Inhaltes ind, ſend allſeitig ausgezeichnet. Alle Freunde
bibliſcher Wiſſenſchaft werden dem Herrn Profeſſor Schegg, welcher in
ſchon vorgerücktem Alter dieſer ungeheuren ühe ich unterzogen hat,
nochmal innigſt anken
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Das vorliegende Büchlein, welches vor 10 Jahren Iu Eichſtätt
un erſter Auflage und nunmehr I Würzburg iun Uflage unter
Gutheißung beider Ordinariate erſchienen iſt, entſpricht vollkommen
owohl nach ſeinem nhalte als auch nach ſeiner Form den edürf
niſſen der ſtudierenden Jugend, für welche eS beſtimmt iſt Es enthält
eine kurze Uund liebliche Anleitung zur chriſtlichen Lebensweiſe, dann
tägliche Gebete (2 Meßandachten), Gebete und Andachten Sonn⸗
und Feiertagen noch eine Meßandacht), Fürbitten und andere Ge—
bete, Beicht  2  — und Communionandacht, ſchöne NI das Leben des hU biſiu
angeſchloſſene Betrachtungen mit Gebeten, Vorſätzen und Tugendübungen,
Gehete den Feſten des Herrn, der ſeligſten Jungfrau und anderer
Heiligen, Fürbitten  1 für die Abgeſtorbenen, lateiniſche Pſalmen, Gebete,
Litaneien, Hymni latini, Cantica, Antiphonae Cte

Die Auswahl der Gebete iſt recht ſorgfältig und ihre Reichhal⸗
tigkeit überraſchend, Unterricht mit Gebet m ſchönem inklang verbunden,
dabei jede Uebermaß in der Belehrung vermieden und der Charakter
des Gebetbuches gewahrt. Es reu uns, daß der erfaſſer ſeine Gebete
neiſt aus der lebendigen Quelle der ehrwürdigen Liturgie der 1r  E
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und UsS den riften der Heiligen geſchöpft hat un auf ieſe Weif
die Studierenden den Geiſt des Kirchenjahres einführt wo aber
der Verfaſſer ſelbſt Gebete entworfen hat in ſie kurz und gehaltvoll
frei jedem Schwulſt Gedanken und Ausdruck verſtändli und
würdevoll Ausſchließlich lateiniſche Gebetbücher für Studierende waren
freilich zweckmäßig, aber bei dem gegenwärtigen Lehrplane den
Gymnaſien geben dem Verfaſſer ganz EG daß EL hauptſächlich
ich der eutſchen Sprache bediente, um den Studierenden keine ſprach⸗
lichen Schwierigkeiten 3 bereiten och findet ſich immerhin noch Vieles
I lateiniſcher Sprache, theils vermiſcht theils einzeln tehen vor, Aunt

auch ſolchen enügen, 8 zu der lateiniſchen Sprache ene 0  1¹
ſondere Vorliebe haben Die deutſche Ueberſetzung der lateiniſchen exte
iſt meiſt auf der weiten ette oder Spalte Die Aufnahme vieler
kirchlicher Hymnen entſpricht E recht dem zur Begeiſterung vordrän  —  2
genden Gemüthe des jugendlichen Schülers Hinſichtlich der äußeren
Form hat das vorliegende Gebetbuch emn handſames Taſchenformat
enen Correcten Druck nach den für die Schule geltenden Normen und
iſt bei elnem gefälligen Einhande auch nicht theuer.

z. Profeſſor oſef ch 3

Breviarium Breviario Romano Olleetum et 2d
quotidianum 1111 Festis Pel annun accommodatum. Acecedunt, Ora-
10nes ante 61 DOSt ISSaM dicendae. Cum approbatione Rmi
ILpiscopi Rottenburgensis. Iditio alter A. Campoduni EX VDO?DV
graphia KoOeseliana 1881

Dieſer Auszug aus dem römiſchen Brevier, oder richtiger geſagt
aus dem Diurnale nthält 2 Theile, e  e auch von einander abge
trenn und eparat gebunden werden fönnen Im erſten Theile finden
Dtu zum Gebrauche für die Matutin die Abſolutionen und Benedictionen,
die Invitatoria COlhmunla und das Te Deum die Pſalmen für die
Laudes die kleinen Horen, die Veſpern, und das Completorium auch
uffragia Sanctorum), e das vollſtändige Commune Sanctorum
auch Dedicationis éccelesiae und 111 festis 3 Bei der Prim
und Veſper iſt auf den Wechſel des Kirchenjahres Bedacht genommen
worden (V.  mM Theile tſt enthalten die Praeparatio 20 Missam
und Gratiarum AaCti0 nit ſehr gut ausgewählten Gebeten, das

En E80 Es folgen noch Orationes ＋I Confessariis dicendae und
die Absolutio 0 Tumbam

Die vorliegende Auflage iſt reichhaltiger als die erſte, die
ehenfalls gut kannten und benützten Nur will eS uns ſcheinen,

daß eS viel praktiſcher die nach der Eigenthümlichkeit der
und Tage verſchiedenen ſalmen zur Veſper Atze
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